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hen Massenbasıs verstanden“ wırd Das Buch annals gewichtiger Beıtrag eıner
Soz1ialethik der Befreiung gelten; überwindet dıe polemische Frontstellung selıtens 1N1-
SCI (deutscher) Vertreter der Katholischen Sozıallehre, dıe über Jahre hın die Auseınan-
dersetzung bestimmte, und welst Wege einem wechselseıitig bereichernden Gesprächmitder T’heologie der Befreiung. SIEVERNICH Sl

DIrE KIRCHE DE  z ÄRMEN LATEINAMERIKA. Eine theologische Hinführung. Hrsg. Fer-
nando Castıllo. Freiburg (Schweiz): Edition Exodus 987 731
Beım vorliegenden ammelband handelt sıch dıe Übersetzung einer spanısch-sprachigen Vorlage des chilenischen Herausgebers (a iglesıa de los nobres merıica

Latına, Santıago de Chıiıle drei Beıträge des Orıginals Miguez Bonıno, e
stıllo, Komero) blieben beı der Übersetzung unberücksıchtigt, weıl s1e schon
derer Stelle In eutscher Sprache zugänglıch In dieser reduzierten Form enthält
der Band sıeben Beıträge lateinamerıkanıscher Theologen einer „praktıschen Ekkle-
siıologie”, die eCUuUeEe Formen des Kırcheseins auf dem Subkontinent wıderspiegelt un
gyleich vorantreıben möchte.

Der in Bolıyvien wırkende spanısche Theologe Vıctor Codina bietet einen Überblick
ber die lateiınamerikanısche Ekklesiologie der Befreiung, be1 dem VOT allem auf die
praktiısche Dımension (kirchliche Basısgemeıinden) und auf die prophetische Dımension
der Ankündigung unAnklage abhebt, nıcht hne 1n eıner vorläufigen Bılanz dıe Risıken

benennen. Der brasılianıische Theologe Clodovis Boff befaßt sıch mıt den ıIn seinem
Land entstandenen kırchlichen Basısgemeıinden, ihrer BefreiungspraxIis un: ihrer Ver-
wurzelung 1im ATINEN Volk, geht ber uch auf einıge Probleme e1ın, WI1eEe wa das Verhält-
NıS Glaube und Polıtik, Klassensituation, Volkskirche un: Soz1alısmus. Der peruanıscheTheologe USLAUO („utierrez hebt dıe Bedeutung des „Einbruchs der Armen In dıe Ge-
schichte“ (irrupcıön del pobre) hervor, der das polıtische un: soz1ıale Leben ebenso be-
stımmt WI1€e das Leben der Kırche un dıe theologische Reflexion; uch geht aut dıe
Basısgemeinden eın un: betont mıiıt dem Dokument VO Puebla (Nr das „CVal-gelisatorische Potential der Armen“ Der chilenische Theologe Ronaldo Munoz beant-
WOrtet eine Reihe VO' Fragen, die sıch miıt der für die lateiınamerikanische Kırche
programmatıschen „vorrangıgen Optıon für dıe Armen“ stellen: Wer die Armen sınd, wel-
her Art die Optıion ISt, worın ihrVorrang besteht, ob die UOption die Reichen ausschliefßt
odereine OUOption fürden Klassenkampfist. Derbrasılianische T'heologe /040 Batiısta Libdä-
NLO reflektiert das Verhältnis VO Polıitikun: Prophetie, wobel das Politische CNS dıie
Vernunft (Rationalıtät, Autonomıie un: analytısches Vermögen) bındetun dem Prophe-tischen die historische Aufgabe zuschreıbt, das christliche Menschenbild un die Verte1l-
digung der Menschenrechte einzubringen un: mıt dem Politischen dem
„Aufbau der Gesellschaft“ diıenen. Der brasılianısche Dominıkaner Freı Betto CarlosAlberto Libänio Christo) denkt ber das Verhältnis VO pastoralem Handeln und politı-scher Praxisnach un!: plädiert für ine polıtisıerte „Volkspastoral”, wobel seıne polıtischeOption der Überzeugung folgt, dafß dıe sozıualıstiıschen Regıme ‚War Irrtümer und Fehler
begangen haben, ber „für die Arbeiter eiınen ungleich höheren Lebensstandard ermöglı-hen als das menschliche und materielle Elend, iın dem Arbeiter der kapıtalistischen En
derleben“ 84) Derın Salvadorwirkende baskische T’heologe /on Sobrino schließlich
betafßrt sıch miıt den Konflikten innerhalb der Kirche, dıe auf dıe Spannung der 1 -
zichtbaren Momente On Institution un Prophetie zurücktührt. uch WECeNN dıe Beıträgeschon Begınn der 80er Jahre vertaßt worden sınd, geben S1e doch einen ohnenden Eın-
blick iın die Werkstatt befreiungstheologischen Denkens, das für das Verständnıis, die
Struktur nd die Praxıs der Kirche folgenreıch 1St. Dı1ıe verschiedenen Strömungen, die
sıch 1er manıtestieren un bisweilen umstrıttenen Folgerungen führen, kommen Je-doch SIN übereın, dafß S1€e jenen Vorrang der Armen betonen un ekklesiologisch aus-
werten, den Johannes schon VOT Begınn des Konzıls angemahnt hatte, als er Sagle,da{fßs die Kırche eine Kırche aller, vornehmlich ber eiıne Kırche der Armen Chiesa de1 PO-ver1) seın müsse. M. SIEVERNICH ScH
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